
“Steine werfen hat seine Zeit, Steine sammeln 
hat seine Zeit” 
Prediger Salomo 3,5a

Liebe Leserinnen und Leser!
Zwei kleine Rotznasen sind am Strand des 
Baggersees zugange. Der Rotznasen-Junge 
schmeißt Steine in den See. Schon seit 
einer halben Stunde. Und immer nach dem 
gleichen Muster: er bückt sich, pult einen 
Stein aus dem Sand, macht ihn an seiner 
Schmuddelhose sauber, läuft dann zum 
Wasser und schmeißt ihn rein. Platsch! Das 
kleine Mädchen - das sammelt Steine. Und 

baut eine Pyramide daraus. Solange, bis das 
Bauwerk in sich zusammenstürzt und die 
Steine durcheinanderkullern. Dann seufzt das 
Mädchen einmal kurz auf - und fängt wieder 
von vorn an. 
Als unbeteiligter Beobachter mache ich mir 
so meine Gedanken. Ja ja, der Kindheit un-
schuldige Spiele! Vergessen Zeit und Stunde, 
gehen ganz und gar auf in ihrem Spiel, müs-
sen nichts beweisen, brauchen kein Ergebnis 
abliefern! Irgendwie rührend!
Na gut! Nach einer Dreiviertelstunde schleicht 
sich Unwillen in meine Gedanken. Ein biss-
chen stumpfsinnig ist ja schon, was die da 
machen. Also ich - ich lese ein Buch hier 
am Strand! Eine interessante Abhandlung. 
Kann man ja vielleicht mal in die eigene Ar-

beit einfließen lassen. Aber diese Kinder - die 
machen NIX! Nur Steine schmeißen! Oder 
sammeln! Die könnten doch mal ein bisschen 
Weitwurf üben! Oder einen Staudamm bauen 
am Flüsschen! 
Doch kaum ist der Gedanke ausgesprochen 
in meinem Kopf, muss ich mit mir selbst 
schimpfen! Und mich zur Unordnung rufen! 
“Steine wegwerfen hat seine Zeit, Steine sam-
meln hat seine Zeit” - sagt der weise Prediger 
Salomo. Weil wir Menschen das brauchen: 
zweckfreies Dasein, sinnlosen Zeitvertreib, 
herrliche Langeweile. Wenn wir Geist und 
Seele von den vernünftigen und zweck-

gerichteten Fesseln befreien, wenn wir den 
Geist spazieren gehen und die Seele baumeln 
lassen, dann öffnen sich Räume, lösen sich 
Blockaden, entsteht Platz für Ungeahntes. 
Plötzlich habe ich große Lust auf Ungeahn-
tes. Ich lege mein schlaues Buch weg und 
pule einen Stein aus dem Sand. Ich mache 
ihn nicht an meiner Hose sauber, aber ich 
schmeiße ihn ins Wasser. Einfach so. 

Einen wunderbaren Sommer wünsche ich 
Ihnen - hoffentlich auch mit etwas Platz für 
herrliche Langeweile!
Liebe Grüße von Bernhard Zeller
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-teleFon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis am 18.06. um 16 Uhr, Gemeindehaus 
Nikolausstr., im Juli ist Sommerpause

66 02 03 72

dienstags, 09.06., 23.06. und 07.07. um 
16:00 Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Tee und Themen letzter Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, 
Lutherkirche

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

donnerstags,  25.06. 14:30 Uhr in der 
Lutherkirche, 16.07. Ausflug zur ega 

7 89 84 095

Ökum. Seniorenkreis mittwochs, 24.06. um 14.30 Uhr, GZ am 
Roten Berg, im Juli Sommerpause

55 47 153

  chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-teleFon

  Kirchenchor   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714

Seniorentanz am 1., 8., 15. und 29. Juni und 6., 13. je-
weils von 15.00 - 16.30, GH Nikolausstr.,
20. Juli Sommerfest im HZ am RB

74 52 441

geselliges Tanzen am 3. und 24. Juni und  1., 8.,15. Juli  
jeweils von 19.30 - 21 Uhr, im GH Nikol-
ausstr.

74 52 441

dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliche Zeit und ort     KontAKt-teleFon

Junge Gemeinde, JG

Konfirmanden 7. Kl. montags, 16.30 - 17.30 Uhr, 
Lutherkirche

7 89 84 095 

Christenlehre dienstags 15.30 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags, 19.30 Uhr, GZ am Roten Berg 0176/55 17 75 62

Krabbelkreis Purzeltreff donnerstags, 9.30 - 11 Uhr, 
Gemeindehaus Nikolausstr.

74 37 81 55

Tanzen im Sitzen donnerstags am 4. und 18. Juni sowie am      
2. Juli von 10 - 11 Uhr, Lutherkirche

036203/76 89 66

Familiennachmittag bitte Aushänge beachten 746 27 36

Beschlüsse des Gemeindekirchenrates

März
Der GKR beschließt
aus dem Haushaltsüberschuss 2014 fol-
gende Rücklagen zu bilden:
- Pfarrhaus Hans-Sailer-Str. 55 5.000 Euro
- Pfarrhaus + Wohnhaus Hammerweg 4a            
   5.000 Euro
- Gemeindezentrum Roter Berg 8.000 Euro
- Allgemeine Rücklage  7.000 Euro 

- die vorliegenden Architektenverträge mit 
Frau Ernst-Adams für folgende Arbeiten an 
folgenden Objekten:
Gemeindezentrum Roter Berg (Dachan-
schlüsse und Balkon)
Lutherkindertagesstätte (Sanitärbereich)
Wohnhäuser Roter Berg (gesamtes Haus)

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus (außer Ferien)

7 89 84 095

Posaunenchor 26 23 28 42freitags 16.00 Uhr im GZ am Roten Berg,
Unterricht auch für Anfänger

April
Der GKR beschließt
- für das Jahr 2015 die Honorarverträge mit 
Herrn Jürgen Härtig für Orgelvertretung in 
den Gottesdiensten, sowie mit Ehepaar Mül-
ler für die Leitung des Seniorenchores. 

- Jenny Striegnitz als Jugendvertreterin mit 
Rede- und Antragsrecht in den GKR zu be-
rufen.

- die Aufstellung des Containers durch Radio 
F.R.E.I. von Mai - September 2015 an der Lu-
therkirche.55plus Donnerstag, 18.6., 17.00 Uhr, GZ am RB 55 47 153

Aus unserem KinderGArten

herzliche einladunG zum sommerfest 
Die Kinder und MitarbeiterInnen der Luther-
kindertagesstätte laden alle Kinder, Eltern, 
Großeltern und Gemeindemitglieder zu 
unserem Sommerfest am 6. Juni ein. Un-
ter dem Thema:  „Wir wollen mit allen Sin-
nen….. „ beginnen wir um 15 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Lutherkirche. Anschlie-
ßend gibt es, wie immer viele lustige Über-
raschungen, sowie Spaß- und Sportspiele 
im Garten der Kindertagesstätte. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

rückBlick: frühlinGsGottesdienst

Zum Frühlingsgottesdienst mit dem Thema 
„Gottes Liebe ist wie die Sonne“ fand sich 
am 17. April eine fröhliche Gemeinde von 
Kindern, Erziehern/-innen, Eltern, Großel-
tern, Paten und Freunden ein. Sie waren der 
Einladung des Lutherkindergartens  gefolgt. 
Nach dem festlichen Einzug der Kinder wur-
den wir alle herzlich begrüßt, sangen und 
beteten gemeinsam. Mit Gesang, Worten 
und Kostümen stellten die Kinder zusam-
men mit ihren Erziehern im Altarraum dar, 

wie die Stärke der Sonnenstrahlen uns im 
Jahreskreis begleitet und die Natur wan-
delt. In der Predigt hatte jeder von uns die 
Gelegenheit „Hardware“ und „Software“ zu 
sammeln, die uns Gott in seiner Liebe zum 
Geschenk gemacht hat: Blühende Bäume, 
Freundschaft, Kirche – mit jedem Begriff 
wurde das Bodenbild der Sonne im Altar-
raum reicher an Strahlen.
Den Segen für ihre kommende Zeit im Lu-
therkindergarten empfingen in diesem 
Gottesdienst Isabelle Härtwich und Josefine 
Härcher. Wir freuen uns, dass sie künftig bei 
uns sind!
Bestimmt klingen in vielen von uns die 
fröhlichen Lieder des Gottesdienstes noch 
lange nach und wir werden die Spuren von 
Gottes Liebe in diesem Frühling immer wie-
der neu entdecken. Im Anschluss war noch 
Raum und Zeit für eine gesellige Kaffeetafel 
- an dieser Stelle noch einmal ein herzliches 
Dankeschön an alle, die zum Gelingen bei-
getragen haben! 
Therese Borrmann
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Freitag, 05.06.  18:00 Martinikirche   Junge Gemeinde   
    Wochenschlussgottesdienst mit Geburtstagsgratulation

Samstag, 06.06.  15:00 Lutherkirche   GP Gräfenhain 
    zum Kita-Jahresfest

Sonntag, 07.06.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
1.S.n.Trinitatis   mit Kinderstreichorchester

Montag, 08.06.  10:00 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
 
Samstag, 13.06.  22:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller   
    Taizenacht, mit Nachtmahl

Sonntag, 14.06.  10:00 Martinikirche (A)  Pfr. Zeller 
2.S.n.Trinitatis
 
Donerstag, 18.06. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Sonntag, 21.06.  10:00 Lutherkirche (F)   GP Gräfenhain 
3.S.n.Trinitatis   Familiengottesdienst zur Tauferinnerung, mit Kirchencafe

Sonntag, 28.06.  10:00 GZ am Roten Berg  Pfr. Zeller 
4.S.n.Trinitatis

Montag, 29.06.  10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller
  

  
Freitag, 03.07.  18:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller 
    Wochenschlussgottesdienst mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 05.07.  10:00 Lutherkirche   GP Gräfenhain 
5.S.n.Trinitatis
  
Donnerstag, 09.07. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller

Freitag, 10.07.  11:00 Lutherkirche   Pfr. Ackermann 
    Gottesdienst zum Schuljahresende 

Sonntag, 12.07.  10:00 Martinikirche (T)  Pfr. Zeller 
6.S.n.Trinitatis
 
Samstag, 18.07.  15:00 Martinikirche   Pfr. Kauper   
    Trauung Ehepaar Martin

Sonntag, 19.07.  10:00 Lutherkirche (A)   Pfr. Zeller 
7.s.n.Trinitatis   Kirchencafe

Gottesdienste im Juli

Vorschau: 
GemeindeausfluG nach QuedlinBurG 
Herzliche Einladung an große und kleine 
Menschen, an jüngere und ältere. Am Sams-
tag, den 29. August 2015 wollen wir einen 
Gemeindeausflug nach Quedlinburg ma-
chen. In Quedlinburg erwartet uns Ehepaar 
Carstens. Sie werden uns viele interessante 
Ecken in dieser alten Fachwerkstadt zeigen 
und uns die ein oder andere Geschichte 
dazu erzählen. Wir werden am Morgen des 
30. August  mit dem Bus in Erfurt starten, ei-
nen Mittagsimbiss in der Stadt einnehmen, 
eine Stadtführung machen, die Stiftskirche 
besuchen und gemeinsam vor der Heimrei-
se Kaffee in den Gemeinderäumen bei Pfar-
rer Carstens trinken. Es wäre schön, wenn 
wir den Kuchen aus Erfurt mitnehmen.
Über die Kosten können wir noch nichts 
genaues sagen. Wir benötigen erst eine 
ungefähre Teilnehmerzahl, um den Bus zu 
mieten. Soviel können wir schon sagen: der 
Eintritt in die Stiftskirche kostet pro Person 6 
Euro. Hinzu kommen die Kosten für den Bus 
und die Stadtführung, sowie für den 
Mittagsimbiss, den jede und jeder selber be-
zahlen möge.
Wir bitten alle Interessenten sich bis 30. Juni 
2015 bei Frau Backhaus im Büro (Tel. 0361/ 
7917339) anzumelden. Ab 1. Juli werden 
wir uns anhand der Zahlen um ein Busun-
ternehmen kümmern. Genaueres (Abfahrts-
zeiten und – orte, Finanzen….) geben wir 
dann bekannt. Wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen Tag mit Ihnen und Euch allen.
Silke Schumm & Franziska Gräfenhain   

sponsorenlauf

„BeweG was!“ am roten BerG

Am 4. Juli 2015 findet der diesjährige Spon-
sorenlauf des Jesus-Projektes sowie das 
Stadtteilfest am Roten Berg statt.
Beim Sponsorenlauf können wir dazu bei-
tragen, dass christliche Sozialarbeit im 
Plattenbaugebiet „Roter Berg“ möglich ist. 
Eine Arbeit, die wir als Kirchengemeinde 
so nicht leisten können. Auf diese Art und 
Weise können wir diese wichtige Arbeit in 
unserem Gemeindegebiet am Roten Berg 
unterstützen.
9.30 Uhr – 10.15 Uhr Registrierung
10.30 Uhr – 13.30 Uhr Sponsorenlauf zwi-
schen Straßenbahnhaltestelle „Roter Berg“ 
und „Zoopark“
14.00 Uhr Siegerehrung im Rahmen des 
Stadtteilfestes am Roten Berg

Anmelden (unter www.jesus-projekt-erfurt.
de) & Sponsoren suchen 
Laufzettel ausfüllen (zu beziehen über F. 
Gräfenhain)
Laufen, so viel Sie können!
Nach dem Lauf, den vom Jesus-Projekt be-
reit gestellten Überweisungsträger an die 
Sponsoren weitergeben. Diese können den 
erlaufenen Betrag dann einzahlen.

Darüber hinaus werden Menschen gesucht, 
die Runden zählen, am Verpflegungsstand 
mithelfen oder bei der Registrierung mit 
helfen.
Wer Lust hat, an einer der Stationen mit zu 
helfen, kann sich gerne bei F. Gräfenhain 
melden.

Aus unserer Gemeinde

Montag, 20.07.  10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller

Donnerstag, 23.07. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller  

Sonntag, 26.07.  10:00 GZ am Roten Berg  Pfr. Andrae 
8.S.n.Trinitatis 
F= Familiengottesdienst, T=Taufe, A=Abendmahl   



Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.
Röm 15,7  (Jahreslosung 2015 )

Es wurden kirchlich bestattet:
Elsa Delle, 95 Jahre, verstorben am 26.3.2015, bestattet am 14.3.2015
Gert Schleifer, 79 Jahre, verstorben am 3.3.2015, bestattet am 26.3.2015
Ernst Buttgereit, 85 Jahre, verstorben am 29.3.2015, bestattet am 9.4.2015

Getauft wurde:
Jens Morgenthal, 39 Jahre, getauft am 4.4.2015 in der Martinikirche
Steffi König, 37 Jahre, getauft am 4.4.2015 in der Martinikirche
Antonia Schmidt, 14 Jahre, getauft am 4.4.2015 in der Martinikirche
Gregor Johann Christoph Backhaus, 6 Monate, getauft am 12.4.2015 in der Martinikirche
Henri Schwarz, 8 Monate, getauft am 10. Mai 2015 im Gemeindezentrum am Roten Berg

Konfirmiert wurde
Melanie Morgenthal am 4.4.2015 in der Martinikirche

Getraut wurden:
Dirk Fichtmüller und Claudia geb. Engelmann am 9.5.2015 in der Martinikirche

Goldene Hochzeit:
Detlef und Erika Ballerstedt am 3.5.2015 in der Lutherkirche
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20. ökumenischer seniorentaG

Seit 20 Jahre begehen wir in ökumenischer 
Gemeinschaft den Seniorentag - eine gut ge-
wachsene Tradition.

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren, am Mittwoch, 10. Juni 2015, 
in das Gemeindezentrum am Roten Berg zu 
kommen. Dieser 20. Seniorentag steht unter 
dem aktuellen Thema:

ICH WAR FREMD UND IHR HABT MICH 
AUFGENOMMEN (MT. 25,35)

Wir beginnen unseren Tag um 9.30 Uhr.
Am Vormittag wird es ein Podiumsgespräch 
mit ganz verschiedenen Akteuren zum The-
ma „Flüchtlinge in unserer Stadt“ geben. Wir 
hoffen, auch Menschen in unserer Runde 
begrüßen zu können, die aus ihren Ländern 
geflohen sind und nun in Erfurt leben.
Wir werden den Seniorenchor hören und 
auch gemeinsam singen, werden gemein-
sam Mittag essen und Kaffee trinken. Frau 
Rittmeister ist bei uns, um mit uns zu tanzen 
und ein Seniorenorchester wird unsere Oh-
ren erfreuen.
Um 15.00 Uhr endet unser Beisammensein 
unter dem Segen Gottes.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Sie kön-
nen hier Menschen treffen, die Sie vielleicht 
schon lange nicht gesehen und gesprochen 
haben.

Herzlich grüßt aus dem ökumenischen Vor-
bereitungsteam Franziska Gräfenhain   

die tanzkreise informieren

Am 17.Juni findet eine Busfahrt zum „Tag 
des Seniorentanzes Tanz einfach mit!“ inner-
halb der Landesgartenschau nach Schmal-
kalden statt.
Das Sommerfest der Tanzkreise feiern wir 
am 20. Juli im Gemeindezentrum Roter 
Berg.

Kommt zum Tanzen herein
Nur als Rentner da sein, des Lebens Lauf, 
mach etwas Besseres daraus.
Verkriech dich nicht in deiner Stube, auf ins 
neue Lebensgetruble.
Überall lernst du Menschen kennen, reich 
ihnen die Hand, dann wirst du erkennen, du 
bist nicht allein, komm zum Tanzen herein.
Wir fassen uns alle zum großen Kreis, und die 
Musik erklingt ganz leis.
Im Rhythmus bewegen sich schon unsre 
Glieder, die Tanzleiter zeigen die Schritte im-
mer wieder.
Wöchentlich eineinhalb Stunden nur, im 
Tanzen mit Wechsel der Partner pur. Du 
brauchst keinen Mann, denn du selbst einer 
bist Du führst Frau gegen Frau auf der Tanz-
flächen-Pist. Die Synapsen, sie tqnzen wie 
das rechte Bein, das gerade noch sollte das 
linke Bein sein.
Hirnwindungen sind noch genügend frei, 
irgendwann lernst du, und hast Spass dabei!
Im Tanzen auch ein Jungbrunnen ruht, Mu-
sik tut unserer Seele gut.
An Blutdruck brauchst du nicht zu denken, 
der wird sich von alleine senken.
Und tanzt du voller Übermut ein Tänzchen 
im Sitzen, kein Tunichtgut.
Mit Fingern und Füßen mit Klappern und 
Ruh- erst etwas komisch- daran gewöhnt 
sich dein “Du” Tanzen ist wie Sportverein, 
Krankenkassen stimmen mit ein.
Du fühlst dich in Gemeinschaft wohl. Bewe-
gung im Alten, ein hohes Soll.
An Kirch- und Seniorenfesten, zur Tanzrei-
se im eigenen Kreis auch anderen Freude 
schenken, Gott sei Lob und Preis.
Na, sag das ist ein Kirchenverein, so lasse 
deine Vorurteile sein. Aktivitäten nach Wort, 
Musik, Tanz und Gesang haben hier einen 
ganz besonderen Klang. Jedem ehrenamt-
lichen Tanzleiter und denen, die es noch 
werden wollen,ein ganz herzliches DANKE-
SCHÖN wir wünschen, lasst es lustig weiter-
gehen! Jutta Selve
 

 

monatsspruch Juli

Euer Ja sei ein Ja, 
euer Nein ein Nein; 

alles andere stammt vom Bösen. 
Mt 5, 37 



kirchenmusik & konzerte

Am Freitag, dem 3.7.2015 um 20.00 Uhr sin-
gen die ehemaligen Sänger des Kreuzchores 
Dresden wieder in der Lutherkirche. Der Ein-
tritt ist frei, eine Kollekte wird erbeten.

taize-nacht der lichter in der lutherkirche

Unsere Kirchengemeinde plant für die 
Nacht der Kirchen und der Synagoge am 
Samstag, den 13. Juni 2015 in der Zeit von 
22:00 - 24:00 Uhr eine Taize-Nacht der Lich-
ter. Geplant ist eine ca. einstündige Taizean-
dacht in der stimmungsvoll beleuchteten 
Lutherkirche (Beginn: 22:00 Uhr) und ein an-
schließendes Beisammensein im Foyersaal 
bei Wein/Wasser und Käse/Baguette (Ende 
ca. 24:00 Uhr). 

Die musikalische Gestaltung der Andacht 
liegt bei den Chören unserer Kirchenge-
meinde. Unterstützt werden sie von ver-
schiedenen Instrumentalisten. Allerdings 
hat die Musik in einer Taize-Nacht niemals 
reinen Vortragscharakter, sondern lebt da-
von, dass alle gemeinsam singen und sum-
men und beten. Lassen Sie sich einladen zu 
diesem besonderen Nacht-Gottesdienst!

Magdeburger Allee Fest
Die Magdeburger Allee ist normalerweise 
schon eine ziemlich lebendige Meile. Aber 
wenn Magdeburger Allee Fest ist, dann 
wächst das muntere Treiben um ein Viel-
faches an. Und unsere Lutherkirche befindet 
sich mittendrin im Gewusel. Selbstverständ-
lich ist darum die Lutherkirche am 06. Juni 
2015 durchgehend geöffnet! Es gibt Kir-
chenbesichtigung und Orgelführung, Kaf-
fee und Kekse, Ruhepol im Gewimmel und 
Raum für Gespräche! Kommen Sie gerne 
vorbeigeschlendert!
Vielleicht haben Sie an diesem Tag Zeit, für 
zwei Stunden im Ehrenamtlichen-Team der 
Lutherkirche mitzuhelfen? Wir sind sehr 
dringend auf freundliche Mitarbeiter(innen) 
angewiesen! Bitte einfach im Gemeindebü-
ro melden!

Neuer Kreis 55plus hat sich gegründet
7 Frauen und Männer versammelten sich 
zum ersten Treffen am Roten Berg. Genau-
so viele Interessenten gibt es mindestens 
noch, die am ersten Treffen nicht teilneh-
men konnten. Alle Teilnehmer kommen bis-
her aus der unmittelbaren Umgebung des 
Gemeindezentrums. 
Am 18.6. trifft sich der Kreis um 17.00 Uhr 
wieder, um gemeinsam eine Predigt vorzu-
bereiten. 
Ich freue mich sehr auf diese Gemeinschaft.
Franziska Gräfenhain
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im rahmen „ökumenische nacht der kir-
chen und der synaGoGe:
Herzliche Einladung zum Familien-Pilger-Weg!

„Plötzlich gut.“
am 13. Juni 2015 von 11:00-17:00 Uhr

Kinder und Familien pilgern auf alten Pfa-
den vom Augustinerkloster Erfurt nach 
Hochheim
Stationen und Zeiten:
11.00  Start: Augustinerkloster, Augusti-
nerstraße 10
12.00  Kirche „St. Wigbert“, Regierungs-
straße
13.00 Thomaskirche, Schillerstraße
15.00 Kirche „St. Johannes“ in Hochheim, 
Am Angerberg
16.00 Überraschungstheater
17.00 Abschluss 

Die Überraschungen des Lebens werden 
uns begleiten – in einer alten Geschichte, 
in einem Theaterstück und in eigenen und 
fremden Erfahrungen.  Und am Wegesrand 
warten ganz neue Überraschungen auf uns!
Kleine leibliche Stärkungen gibt es in der 
Thomaskirche und in Hochheim.
Sie können an jeder Station zu unserer Pil-
gergruppe dazu kommen, gern auch mit 
Fahrrad - wir freuen uns auf Sie und Euch!

Karin Eisbrenner, Friederike Hempel und  die 
Gemeindepädagoginnen und Gemeindepä-
dagogen im Kirchenkreis Erfurt

Information und Anmeldung: bis zum 
07.06.2015 bei Gemeindepädagogin Fran-
ziska Gräfenhain, gerne per E-Mail an 
graefenhain@martini-luther.de

Am 04.04. war Osternacht mit Osterfeuer in 
und an der Martinikirche mit 3 Taufen und 
einer Konfirmation. Der Gottesdienst fing 
für mich leider etwas später an, da ich mit 
ein paar anderen aus unserer Jungen Ge-
meinde noch Vorbereitungen traf für das 
danach anstehende Osterfeuer. Aber als 
ich dann zum Gottesdienst dazu kam war 
die Atmosphäre in der Kirche einfach nur 
…. WOW: die Kerzen, die in der Kirche ver-
teilt waren, erleuchteten diese mit einem 
warmen Schein, wo ich das Gefühl bekam, 
geborgen zu sein. Bevor der Gottesdienst 
zu Ende war mussten wir das Kirchenge-
bäude auch schon wieder verlassen, damit 
die restlichen Gäste das warme Osterfeuer 
und die Köstlichkeiten, die wir vorbereitet 
hatten, auch gleich im Anschluss genießen 
konnten. Zwischen Tee, Kaffee, Gemüse und 
süßen Leckereien tummelten sich kleine mit 
Frischkäse bestrichene Baguette-Scheiben, 
die zu meiner Freude auch angenommen 
wurde und alle einen Besitzer fanden. Im 

Verlaufe des Abends habe ich noch ein 
bisschen „Bewegtes Feuer“ zur Osternacht 
beigesteuert. Nachdem sich die Gäste so 
allmählich auf den Weg nach Hause mach-
ten –  es war auch schon etwa Mitternacht 
– und wir schon mal ein bisschen Ordnung 
geschaffen hatten, saßen wir noch eine Wei-
le mit Bernhard Zeller am Feuer und ließen 
den Tag ausklingen. 
Ich fand diese Osternacht sehr gelungen, 
die Jahre zuvor war ich meist bei einem an-
deren Osterfeuer und muss sagen, dass mir 
die Atmosphäre dieses Jahr vielmehr gefal-
len hat, auch wenn das daran liegen könnte, 
dass wir dieses Jahr selber mitgestalten 
konnten. 
Ich möchte mich auch ganz herzlichst bei 
allen bedanken, die mitgeholfen haben und 
die als Gäste der Osternacht beiwohnten. 
Ich würde mich freuen, wenn wir uns im 
nächsten Jahr wieder sehen.
Mit Grüßen aus der Jungen Gemeinde,
Christopher Bauer

Aus der JG

monatsspruch Juni

Ich lasse dich nicht los, wenn du 
mich nicht segnest.

Gen 32,27
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Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailerstraße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 09“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 09“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 09”).

anschriften

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Petra Backhaus
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 
Südeingang, 1 Treppe, 99086 Erfurt

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.00 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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